
Holländischer Nationalspieler zum TVB
Handball, 1. Bundesliga: Bobby Schagen (26) ersetzt Michael Spatz auf der rechten Außenposition

sicher, dass er sich beim TVB noch weiter-
entwickeln und uns in den kommenden Jah-
ren viel Freude bereiten wird.“

Auch Bobby Schagen freut sich auf die
neue Herausforderung beim TVB. „Ich hat-
te gleich beim ersten Treffen mit Jürgen
Schweikardt ein gutes Gefühl“, sagte der
26-Jährige gestern. „Für mich ist das jetzt
eine super Chance, der TVB hat sich toll
entwickelt.“

Zupass bei den Vertragsverhandlungen
kam den Bittenfeldern, dass Schagens
Freundin Tess Wester seit 2015 beim Erstli-
gisten SG BBM Bietigheim im Tor steht.
„Das ist natürlich perfekt für uns“, sagt
Schagen. „Wir sind seit sieben Jahren zu-
sammen und waren immer räumlich ge-
trennt.“ Während Schagen in Nordhorn
spielte, trug Wester das Trikot des nieder-
ländischen Erstligisten Emmen und das des
VfL Oldenburg. „Das gibt’s in Deutschland
nicht so oft, dass beide in der ersten Liga
spielen und zusammen wohnen können“,
sagt Schagen, der zu seiner Freundin nach
Bietigheim ziehen wird.

Von unserem Redaktionsmitglied
Thomas Wagner

Der Handball-Erstligist TVB 1898 Stutt-
gart hat einen Nachfolger für den
scheidenden Rechtsaußen Michael
Spatz gefunden: Vom Absteiger TuS
Nettelstedt-Lübbecke kommt der nie-
derländische Nationalspieler Bobby
Schagen. Der 26-Jährige hat beim TVB
einen Vertrag bis zum 30. Juni 2018
unterzeichnet.

Vielleicht erinnert sich der eine oder andere
der Zuschauer noch an den 15. Oktober
2014: Der TV Bittenfeld bezwang in der
Scharrena die HSG Nordhorn-Lingen mit
27:23 und übernahm damit Rang drei in der
2. Liga. Es war ein munteres Spielchen, das
auch wegen eines außergewöhnlichen Tores
haften bleibt: Der Nordhorner Bobby Scha-
gen verkürzte fünf Minuten vor der Halb-
zeit auf 9:15 – und düpierte dabei den Bit-
tenfelder Torhüter Jürgen Müller mit einem
direkt verwandelten Eckball. Der Treffer
wurde zum Tor des Monats gewählt.

Nachdem sich Michael Spatz dazu ent-
schlossen hatte, den TVB aufgrund von pri-
vaten und beruflichen Gründen zu verlas-
sen, machten sich die Verantwortlichen auf
die Suche nach einem adäquaten Ersatz.
„Bobby war sofort unsere Nummer eins auf
der Wunschliste“, sagt Jürgen Schweikardt.
Für den Geschäftsführer des TVB war
Schagen – zusammen mit Spatz – der beste
Rechtsaußen der 2. Liga und mit reichlich
Spielwitz gesegnet. „Außerdem ist er ein
sehr angenehmer Mensch.“

Mit seinen 26 Jahren habe Schagen schon
reichlich Erfahrung gesammelt und komme
nun ins beste Handball-Alter. „Wir sind uns

Bobby Schagen war in der Saison 2012/2013 mit 235 Treffern Torschützenkönig der 2. Liga. In 32 Länder-
spielen für die Niederlande erzielte er 87 Tore. Bild: Pescht

Neuer Rekord für Karen Tebar
Reiten: Nationenpreis in Compiègne (Frankreich)

erhielt sie im Grand Prix 69,6 Prozent und
belegte den sechsten Platz im Grand Prix
Special (68,2 Prozent) – und kam auf Rang
neun.

Das Turnier in Compiègne war auch Sta-
tion der französischen Serie FFE-Dress-
Tour, bei der die besten drei französischen
Reiter im jeweiligen Grand Prix vom fran-
zösischen Reiterverband ausgezeichnet
werden.

Sowohl mit Ricardo als auch mit Don
Luis hat Karen Tebar den Preis für den bes-
ten französischen Reiter gewonnen.

und bekam sehr gute Wertnoten für die
Wechseltouren, für die Zick-Zack-Traver-
salen und die Pirouetten. Karen Tebar:
„Gerade daran hatten wir seit dem letzten
Turnier in Hagen gearbeitet – offensichtlich
erfolgreich.“

Die französische Equipe wurde dritte im
Nationenpreis. Die USA siegten vor Schwe-
den und Frankreich. In der CDI***-Tour
hatte Karen Tebar ihren ersten internatio-
nalen Start mit Ricardo. Mit dem 13 Jahre
alten Hannoveraner Wallach, der noch
nicht einmal ein Jahr bei ihr im Stall steht,

Von jetzt an hat Karen Tebar mit ihren bei-
den Pferden Don Luis und Ricardo zwei
heiße Eisen im Feuer, wenn sie zu interna-
tionalen Turnieren reist. Mit Don Luis hat
die für Frankreich startende Waiblingerin
wieder einen neuen Rekord geschafft: Beim
Nationenpreis im französischen Compiègne
startete sie als Schlussreiterin und erreichte
eine neue Bestnote im internationalen
Grand Prix. Sie bekam 75,06 Prozent und
wurde damit Vierte.

Wieder beeindruckte der schicke schwar-
ze Wallach mit seiner Piaffe-Passage-Tour

Radsport. Vier Starter des Rad-Clubs
Winnenden haben es im dritten Lauf der
neugegründeten European 4Cross Series
in Reutlingen aufs Siegerpodest ge-
schafft. Silas Primessnig gelang sogar der
Tagessieg. Primessnig gewann in der Al-
tersgruppe der unter Elfjährigen. Er ent-
schied alle Läufe souverän für sich. Juli-
an Gürsch fuhr auf Platz sechs. Jonas
Steinbach (U 13) wurde Elfter, Dennis
Gürsch (U 13) Sechster, Tim Gürsch (U
17) belegte Rang vier. Bei den Masters
landeten vier Winnender unter den bes-
ten acht. Andreas Gürsch wurde Zweiter
direkt vor Simon Roth. Jürgen Albrecht
kam auf Rang sechs, Sebastian Munz
wurde Siebter. Marisa Roth belegte Rang
drei bei den Ladies. Ilka Schrumpf lande-
te auf dem vierten Platz. In der teilneh-
merstärksten Kategorie, jener der Elite-
Fahrer, verpasste Jonas Gauss das Finale,
entschied jedoch das kleine Finale für
sich und belegte somit Rang fünf. (mac)
Weitere Platzierungen. Elite: 19. Julian Claudi, 25.
Yannik Ochs. Hobbyfahrer: 5. Luca Roth, 10. Hen-
ry Kohlberger.

Silas Primessnig
holt Tagessieg

Tennis. 46 Kinder haben beim 2. Mini-
Cup des TC Weinstadt-Endersbach trotz
Schulferien in den Konkurrenzen U 7 bis
U 10 teilgenommen und die Gastgeber
waren dabei auch erfolgreich.

So belegte Julius Stickel im Wettbe-
werb U 10 Midcourt Platz drei, Emil Rö-
thele schaffte das in der U 9. Hier kam
Noah Samy Held vom TC Waiblingen auf
Rang zwei. Bei den Mädchen U 9 belegte
Lena Schäffer vom TC Weinstadt-En-
dersbach den ersten Platz, sie gab in ih-
ren Spielen nicht einen Satz ab. Vincent
Eckl gewann sogar zweimal: Er sicherte
sich den U-8-Midcourt-Pokal und dann
noch den Sieg auf dem Kleinfeld. Den U-
7-Wettbewerb gewann bei den Mädchen
Nicolas Pfäfflin (TSV Schmiden).

Erfolgreiche
Weinstädter

Leichtathletik. Zum 46. Mal findet am
Sonntag, 12. Juni, der Waiblinger Stadt-
lauf statt. Im Mittelpunkt steht der
Hauptlauf über zehn Kilometer um 16
Uhr. Schon um 15.15 Uhr geht es auf die
etwas kürzere Strecke über sechs Kilo-
meter. Zuvor gibt es von 11.30 Uhr an
Bambini-, Kinder- und Jugendläufe. An-
meldeschluss ist Dienstag, 7. Juni, um 22
Uhr. Nachmeldungen sind am Veranstal-
tungstag bis 30 Minuten vor dem jeweili-
gen Start möglich. Die Nachmeldestelle
ist ab 10 Uhr im Schlosskeller unter dem
Rathaus geöffnet. Dort können auch die
Startunterlagen mit den Nummern abge-
holt werden. Abonnenten des Zeitungs-
verlages Waiblingen erhalten einen
Nachlass von 2 Euro bei Voranmeldung
bis 7. Juni. Weitere Infos gibt es im Inter-
net unter www.waiblinger-stadtlauf.de.

Anmelden zum
Waiblinger Stadtlauf

Württembergischer Vizemeister: Luis Dobel-
mann aus Winterbach. Bild: Privat.

Tennis. Nur eine Woche, nachdem sich
Luis Dobelmann vom TC RW Winterbach
den Bezirksmeistertitel im Bezirk B der
Altersklasse U 13 gesichert hatte, wurde
er bei den württembergischen Meister-
schaften in der Altersklasse U 13 in
Stuttgart-Stammheim Zweiter.

In einem 32er-Feld kämpfte sich Luis
Dobelmann ohne Satzverlust bis ins Fi-
nale. In einem engen und hochklassigen
Finalspiel gegen den an eins gesetzten Ja-
kob Feyen vom TC Friedrichshafen muss-
te sich der Winterbacher aber mit 2:6 und
5:7 geschlagen geben. Schon am 31. Mai
steht das nächste Turnier an: In Ludwigs-
hafen ermitteln die jeweils 28 besten Ju-
nioren ihrer Altersklasse den deutschen
Meister. Dobelmann hat sich durch Platz
14 in der deutschen Rangliste dafür qua-
lifiziert.

Luis Dobelmann
Vizemeister

ter dank einer schnörkellosen, sauberen Li-
nie Drittschnellster der Citroen-R3-Piloten
war.

Auf den Prüfungen drei und vier sorgte
anschließend eine defekte Zündkerze für
Zündaussetzer und einige Sekunden Zeit-
verlust, so dass Kreuter/Patz nur als Tro-
phy-Sechste das Etappenziel in Zwickau
erreichten.

Die Zeiten auf den acht teilweise ultra-
schnellen Wertungsprüfungen des zweiten
Tages waren nicht nur vom Fahrkönnen der
Piloten abhängig, sondern auch von deren
Risikobereitschaft. „Das Tempo der ande-
ren Trophy-Teilnehmer können wir hier
einfach nicht mitgehen“, war Kreuter
schnell klar. Für ihn ist auch in dieser Sai-
son Dauerrivale Armin Holz (Celle) der
Maßstab.

„Während Holz im letzten Jahr teilweise
ganz außer Reichweite war, bin ich zwi-
schenzeitlich mit meinen Zeiten schon viel
näher dran, aber es reicht noch nicht ganz,
ihn zu schlagen“, schildert Kreuter seinen
Kampf um die Vormachtstellung. Diesmal
jedenfalls hatte Holz noch die Nase vorn
und stand als Trophy-Dritter auf dem Ci-
troen-Podium, während Kreuter/Patz mit
Rang fünf vorliebnehmen mussten.

In fünf Wochen findet am 24./25. Juni mit
der Rallye Stemweder-Berg der vierte Lauf
zur Citroen-Racing-Trophy statt.

Von unserem Mitarbeiter
Ralf Hensel

Die Sachsen-Rallye rund um Zwickau gilt
als absolut schnellste Veranstaltung im Ka-
lender der Citroen-Racing-Trophy. Passa-
gen mit Geschwindigkeiten bis zu 200 km/h
sind hier keine Seltenheit. Deshalb fuhr
Norman Kreuter (Schorndorf-Miedelsbach)
mit seinem Citroen DS3-R3 auch nicht auf
der letzten Rille und belegte nach zwölf
Prüfungen Platz fünf in der R3-Trophy-
Wertung.

„Diese Rallye liegt mir nicht, weil sie viel
zu schnell ist“, sagte Kreuter im Ziel. „Ich
habe hier an beiden Tagen keinen Rhyth-
mus gefunden.“ Seiner Beifahrerin Jessica
Patz (Neuenstein) sei es ähnlich ergangen,
bedauerte der 43-Jährige. Natürlich hatte
Kreuter auch noch seine Schrecksekunde
vom Vorjahr im Hinterkopf, als er nach ei-
nem Fehler seiner damaligen Beifahrerin
Annkatrin Dangel mit Tempo 150 km/h in
einen Notausgang rauschte.

Um seinen Fahrstil weiter zu optimieren,
war der Miedelsbacher vor der Sachsen-
Rallye erneut in England, wo er an der Lon-
don-Rally-School ein zweitägiges Einzel-
Coaching gebucht hatte. Dies zahlte sich
bereits am Freitagabend auf dem Zu-
schauerrundkurs in Zwickau aus, wo Kreu-

Der Miedelsbacher Norman Kreuter und seine Beifahrerin Jessica Patz (Neuenstein) fühlten sich auf den
ultraschnellen Wertungsprüfungen rund um Zwickau nicht sonderlich wohl und landeten deshalb in der
R3-Trophy-Wertung nur auf Platz fünf. Bild: Dörrenbächer

Kreuter Fünfter bei Highspeed-Festival
Motorsport: Citroen-Racing-Trophy / 3. Lauf: AvD-Sachsen-Rallye rund um Zwickau

Sport in Zahlen

Schach
Kreisjugend-Pokalturnier in Schorndorf.
U 14/12: 1. Levin Stanke (Grunbach, 2. Jörk Reindl
(SG Gmünd). U 10: 1. Simon Jaworski (SC Plüderhau-
sen), 2. Martin Nguyen (SV Schorndorf), 3. Tim
Schmid (SG Gmünd). U 8: 1. Marco Jukic (SC Lein-
zell), 2. Lorena Bengraf (SV Schorndorf), 3. Noah Kie-
mel (SF Spraitbach).

Reiten
Turnier in Ilsfeld
Springprüfung Klasse M* mit Stechen: 1. Abteilung:
5. Melissa Di Giovanni (RV Winnenden) mit Candy.
Springprüfung Klasse L, Prüfung 18 mit DJM- Sich-
tung Children: 1. Abteilung: 6. Lissy Groh (RV Win-
nenden) mit Chenoa. 2. Abteilung: 6. Lissy Groh (RV
Winnenden) mit Cristallus. Prüfung 19: 2. Abteilung:
9. Melissa Di Giovanno (RV Winnenden) mit Candy.

Stilspringprüfung Klasse A*: 6. Melissa Di Giovanni
(RV Winnenden) mit Ricarane D, 8. Anna-Lena Kölz
(PSV Burkhardshof) mit Livius, 9. Nadine Lachen-
maier (PSF Remshalden-Buoch) mit Rion Rios
Turnier in Bösingen-Herrenzimmern
Springprüfung Klasse M*: 1. Markus Kölz (PSV
Burkhardshof) mit Prince du Bonville, 2 x 2. Markus
Kölz mit Chiapas, 5. Kölz mit Vanity Fair.
Springpferdeprüfung Klasse A: 2. Kölz mit Cornell, 7.
Kölz mit Cantaro
Turnier in Eppingen
Springprüfung Kl. L: 9. Jana Häußermann (RV Win-
nenden) mit Cynara.
Springpferdeprüfung Klasse A**: 7. Julian Volkert
(RV Winnenden) mit Calliou

Fußball
A-Junioren, Leistungsstaffel: SV Hegnach - SGM
Kirchberg/Affalterbach 4:1.
B-Junioren, Leistungsstaffel: SV Kaisersbach - FC
Vikt. Backnang 3:0, TSV Leutenbach - TB Beinstein

1:10, VfL Winterbach - Spvgg Kleinaspach 5:1, TSV
Großheppach - Rommelshausen 1:2.
B-Juniorinnen, Kreisstaffel: FSV Waiblingen - FC
Welzheim (7er) 32:0.

Sportschießen
Freie Pistole, Landesliga: SV Wildbad - SGi Korn-
westheim II 646:617, WG Sachsenheim - SG Stutt.-
Mühlhausen 700:681, SV Dettingen /Erms - KKSV
Neuhausen/Erms 708:704, SV Tell Weilheim - Wie-
sensteig/Gruibingen 695:724, SGi Reichenbach/Fils -
SGes Esslingen II 693:686, SG Göppingen III - SK
Beutelsbach 709:695, SPS Crailsheim - SV Creglingen
688:705. Tabelle: 1. Wiesensteig/Gruibingen 2134
Ringe, 2. SG Göppingen III 2127, 3. KKSV Neuhau-
sen/Erms 2123, 4. SV Tell Weilheim 2113, 5. SV Det-
tingen/Erms 2107, 6. SPS Crailsheim 2107, 7. SK Beu-
telsbach 2102, 8. SV Creglingen 2093, 9. WG Sachsen-
heim 2090, 10. SGes Esslingen II 2090, 11. SGi Rei-
chenbach/Fils 2036, 12. SG Stuttgart-Mühlhausen
1967, 13. SV Wildbad 1938.

Schach. Bei der deutschen Meisterschaft
der Schachjugend im nordhessischen
Willingen haben sich zwei Talente der
Spvgg Rommelshausen Plätze unter den
besten 20 gesichert.

Ann-Sophie Wörz vertrat den würt-
tembergischen Verband in der Alters-
klasse U 10w und hatte elf Partien zu
spielen, Jan Brunner trat in der U 14 an,
in der neun Runden angesetzt waren. Bei-
de Spieler sind in ihrer Altersklasse auf
Verbandsebene Spitzenreiter. Zur Vorbe-
reitung und auch zur Betreuung während
der gesamten Turnierwoche hatte der
Württembergische Schachverband eigene
Trainer gestellt. Ann-Sophie Wörz erziel-
te 5,5 Brettpunkte und belegte Platz 17.
Jan Brunner erreichte fünf Punkte aus
neun Partien und kam in dem stark be-
setzten Turnier auf Rang 19.

Zwei „Römer“ unter
den besten 20

Korber Jugendturniere
beginnen amDonnerstag

Fußball. Am Donnerstag, 26. Mai, be-
ginnt der 12. Korber Jugendfußball-Cup
für G-, F-, E-, D- und C-Junioren. Die G-
Junioren beginnen um 10 Uhr. Am Frei-
tag fängt das C-Junioren-Turnier um 17
Uhr statt. Am Samstag folgen um 9 Uhr
die E-Junioren. Den Abschluss bilden die
D-Junioren von 13.30 Uhr an.

Sport kompakt

Bobby Schagen
� Bobby Schagen wurde am 13. Januar
1990 inAmsterdam (Niederlande) ge-
boren. Der Rechtsaußen ist 1,91 groß.

� Der Linkshänder spielte bis 2006
für HV Aristos Amsterdam und von
2006 bis 2009 für HV KRAS Volendam.

� Beim TSV Dormagen war Schagen
von 2009 bis 2010 aktiv, anschließend
trug er fünf Spielzeiten das Trikot der
HSG Nordhorn-Lingen. Zur Saison
2015/2016 schloss er sich dem Erstligis-
ten TuS Nettelstedt-Lübbecke an.
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